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Ich habe alle Pakete auf  den Tisch im Wohnzimmer gelegt 
und ich hab sie geteilt: eine Hälfte für sie und eine für mich. 
Als ich das gab, war meine Freundin überrascht und froh. 
Aber auch ich war glücklich, weil sie fühlte, dass wir sie 
gerne hatten.

Sie hat sich das wirklich nicht erwartet! Am Ende des Festes 
als ich meine Geschenke bekam, hab ich gesehen, dass es 
wirklich viele waren. Sie hatte nichts bekommen. Sofort habe 
ich gedacht, dass ich mit ihr alles teilen könnte aus Liebe.

Maria aus Brasilien: bei meiner Geburtstagsfeier war ein 
anderes Mädchen, das auch Geburtstag hatte! Als ich sie 
sah habe ich meiner Mutter gesagt, bevor die Torte gebracht 
wurde, zuerst ihr mit einem Lied zu gratulieren und dann mir.

Er hat uns auch das „Geheimnis“ verraten, um Gott besser 
kennenzulernen, seinen Vater aber auch unser Vater: es 
genügt zu lieben! Der „Würfel der Liebe“ kann uns jeden Tag 
helfen, so zu lieben wie Gott liebt.

Jesus hilft uns. Er sprach oft von der Liebe Gottes, seinem 
Vater. Ihre Liebe war so besonders, dass sie Jesus sie mit 
allen teilen wollte. Ja, denn er hat gesagt, dass wir seine 
„Freunde“ sind.

Passiert es euch auch, dass ihr neidisch seid, weil ein Freund 
etwas hat, was ihr nicht habt? Oder, dass ihr auf  euren 
Bruder oder eure Schwester eifersüchtig seid? Und nicht 
immer hat man Lust, die schönen Sachen, die wir haben, mit 
anderen zu teilen!

Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt, denn Gott ist Liebe (1 Johannes 4,8)

Wer liebt kennt Gott
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